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tinuato desiderio di rendere ogni prova maggiore del n[ost]ro affet-

to, et della Stima che facciamo del merito loro, il che sarà sempre

da gl'effetti comprobato, ogni volta che l'occasione s'appresenti.

Le pregiamo di credere alli predetti Ambas.ri come farebbero à noi

medesimi, et dal cielo loro auguriamo il Colmo d'ogni contento.

...".

[gez.] Marc Antonio Pad[a?]vino Secretario"

1) s. Cérésole/Venise 150 [Kondolenz anlässlich des Ablebens von König Lud-
wig XIII.]. Beachte, dass dort als Adressaten bloss Rat und Gemeinde!
von Zürich und die [Bundes]präsidenten und Räte von Bünden erwähnt wer-
den, wobei das Schreiben selber vom 25. September 1643 zu datieren
scheint!

2) Bezüglich der anstehenden Probleme s. Zurlaubiana AH 71/145 [Begehren um
den Durchzug von 1000 in Deutschland geworbener Kriegsknechte und um ei-
nen Aufbruch von je einer Kompagnie in UR, SZ und NW, wobei die besagten
Truppen u.a. auch gegen den Papst, Urban VIII. zum Einsatz kommen soll-
ten]. Anm. 1 in AH 71/145 ist somit zu korrigieren, s. ebenda auch
AH 105/88.

Kopie, vermutlich vom Ammann von Stadt und Amt Zug, Beat II. Zurlau-
ben  -  AH 125, 175-176  -  Blatt 175v und 176r leer
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1650 Juni 3.                                                      A

SCHREIBEN VOM LANDSCHREIBER VON SCHWYZ, [PAUL] CEBERG, [AN AM-
MANN BZW. STABFÜHRER UND RAT DER STADT ZUG]

"Wegen des arrests, so herrn Michel Muesslin [=Müöslin, Tuchhänd-

ler]1 von Zug uff instantz H [alt Land-]Vogt [in den Höfen und der-

zeitigem Ratsherr von Schwyz, Georg] Fassbinden [=Fassbind] Zuo Jm-

misee [=Immensee] angelegt. Haben unser g.H. und Oberen [Landammann

und Landrat von Schwyz] Zuo respect H. [alt] Ammann [und derzeitigen

Stabführer Beat II.] Zur Lauben gethonen schreibens sich so wyth er-

khlärt so baldt der Pott [Jakob] hindeman[n] mit schrifftlichem re-

vers würdt Versächen syn dass gesagter Herr Müeslj uff erstes begeh-

ren Jrer unser G. H. und Obern sich umb bewusster sach willen, dar-

umb der Arrest angelegt, allhero stellen wollen, und darzuo vermögen

werden sölle, Solle uff söllichen fahl diser Arrest ipso facto rela-

xiert sein ...".

Es folgen noch Notizen von Beat II. Zurlauben zu diesem Geschäft:

"Nota. [zum Bündnis Zugs von] 13522 ...



Es soll auch Niemandts so Jn diser Pündtnuss ist den anderen ver-
hefften noch Verbieten , dan den Rechten gelten oder Bürgen so Jmme
darumb globt hand ohn alle gefehrdt 3
ist vorgesächen dass war uffruor und gwalthaten gägen einen anderen
ohrt Anrichten thate solle Von siner Oberkheit abgestrafft werden,
doch Vorbehalten ob Jemand under unss in des anderen gerichten oder
gebieten einicherley frafel begienge oder uffruor machte mag man da-
selbs die thäter anemmen und die ye umb söllich frafel und buosswur-
dig Sachen , nach desselben ohrts und grichten da soliches Je Zon
Zyten beschicht , recht und herkhommenheit straffen und rechtferti¬
gen , ungevarlich . wir sindt auch ubereinkhommen etc . dz kheinerley
samlungen gmeinden Angestellt etc . "

1) Dieser hatte unlängst in Schindellegi zusammen mit anderen Zugern einen
Jagdfrevel verübt . In der Folge wurden dann in Immensee dessen Handels¬
waren mit Arrest belegt , s . u . a . Zurlaubiana AH 105/148 und AH 123/92.

2 ) s . EA I , 275 (Beilage Nr . 23 ) 3 ) s . ebenda 271 Zeile 6f.

Kopie von Beat II . Zurlauben - AH 125 , 177 - Blatt 177 v leer
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